
 

SPICKZETTEL

Liebe Leser unserer aktuellen 
Ausgabe der Schülerzeitung. 
Wir freuen uns euch wieder 
mit den neusten Neuigkeiten 
aus dem Schulleben zu 
erfreuen und wünschen euch 
viel Spaß mit der 
Herbstausgabe. 



 

UNSERE ERSTEN TAGE
Alle waren super aufgeregt. Als erstes haben wir uns auf dem Schulhof getroffen. 
Da standen Frau Jähnel und Herr Maul. Die 5B sollte zu Frau Jähnel und die 5A 
zu Herr Maul. Dann sind alle in ihr Klassenzimmer gegangen. Nun sind alle an ihre 
Plätze gelaufen. Gleich danach haben wir alle unsere Namensschilder ausgemalt. 
Danach haben wir erst mal eine Pause gemacht, auf dem Schulhof. 
Nun sind wir alle wieder in die Schule reingegangen. Frau Jähnel hat uns gesagt, 
dasss wir jetzt einen Steckbrief machen über uns. Nun war der erste Schultag 
schon vorbei. Es war ein schöner Tag. 
Am Mittwoch den 7. August 2024 hatten wir schon den ersten Wandertag. Es war 
mega warm. Alle Kinder haben geschwitzt. Wir waren auf dem Turm von Ottos 
Eck. Frau Jungnickel kam und hat uns allen eine Urkunde überreicht. Nun waren 
wir offiziell in der Oberschule Schmiedeberg aufgenommen. Am Donnerstag den 
8. August 2024 haben wir dann schon richtig Unterricht gehabt. Es war schon sehr 
cool, die ersten Stunde zu haben. Es wurde dann von Tag zu Tag schon sehr 
schwer. Nun waren die ersten Tage schon vorbei aber sehr schön.



 

  

Wir haben unseren Deutschlehrer Herr Härtel interviewt. 

Name: Michael Härtel 

Alter: 33 Jahre 

Größe: 1,86 m 

Familie: ein Kind (Sohn) 

Haarfarbe: blond 

Augenfarbe: blau 

Wohnort: Dresden 

Hobby: Mountenbike fahren, Fitnesssport 

Lieblingsfarbe: grün 

Lieblingstier: Löwe 

Lieblingsfach: Sport und Deutsch 

Lieblingsbeschäftigung: rausgehen und kochen 

Das Interview führten Lea, Ada und Frida


 


LEHRER INTERVIEW



 

  IN ENGLISCH PLEASE…



 

  IN ENGLISCH PLEASE…



 

 

 

KOMM AUF TOUR
Am 27. August 2024 war das Projekt 
„Komm auf Tour“. Komm auf Tour ist dafür 
da, dass man seine Stärken für den 
späteren Berufswunsch herausfindet. 
Unsere beiden 7. Klassen sind mit einem 
Sonderbus nach Dippoldiswalde gefahren. 
Als wir angekommen waren, hatten wir erst 
einmal Zeit zum frühstücken. Es war auch 
noch eine andere Schule da, aber wir waren 
getrennt. Wir bekamen alle ein 
Namensschild. Dann wurden uns Stärken 
genannt und wir sollten uns bei unseren 
Stärken melden. Anschließend fanden wir 
uns in kleinen Gruppen zusammen. An 
verschiedenen Stationen gab es 
unterschiedliche Aufgaben zu erfüllen. So 
musste man zum Beispiel ein Bett 
reparieren oder eine Wohnung aufräumen. 
Weitere Stationen waren Gärtnern und das 
Führen von Gesprächen. Der Vormittag hat 
mir sehr gut gefallen.  



 

Das neue Schuljahr war erst wenige Wochen alt und die 10b dur8e auf Abschlussfahrt 
gehen. So sind wir am Montag , den 2.9.2024 um 8.30 Uhr, nach Leipzig gestartet. Nach 
zwei Stunden Fahrt ohne Stau, dur8en wir im A&O Hostel erst einmal unsere Zimmer 
beziehen. Nach kurzer Pause ging es auch schon weiter. Wir erkundeten Leipzig per Fuß mit 
einem StadQührer und haben sehr viel Wissenswertes über die Stadt erfahren. Nach einem 
leckerem Abendessen ging es noch auf den MDR-Tower und wir konnten Leipzig im Dunkeln 
und von oben bestaunen. Der zweite Tag startete erst einmal mit einem ordentlichen 
Frühstück, wo wir uns für unsere anschließende Paddeltour gestärkt haben. In 3er Kanus 
sind wir auf einem Kanal vorbei an großen Häuser gepaddelt. Anschließend ging es mit der 
Straßenbahn zurück ins Hostel, wo sich jeder etwas zu essen kaufen konnte und 
selbstständig die Stadt erkunden dur8e. Am NachmiZag ging es zum 
Völkerschlachtdenkmal. Bei heißen 30 Grad sind wir zu Fuß bis ganz nach oben auf das 
Denkmal gelaufen. Unser Lehrer, Herr Tanz hat uns anschließend sehr viel über den 
historischen Hintergrund des Denkmals erzählt. Nach dem anstrengenden Tag waren wir 
froh, wieder im Hostel zu sein. 
Am nächsten Tag ging es früh mit dem Bus nach Belan_s. Dort dur8en wir bis zum 
NachmiZag alle AZrak_onen ausgiebig fahren. Sogar Herr Tanz ist mit uns zusammen eine 
Runde Achterbahn gefahren. Der Tag war sehr schön aber auch mit über 30 Grad sehr 
schweißtreibend. Mit einer halben Stunde Verspätung, da im Zug die Türen nicht schließen 
wollten, ging es wieder zurück in die Leipziger Innenstadt. Nach dem Abendessen haben wir 
Jungs noch das Parkdeck gegenüber von unserem Hostel zum Fußballplatz umfunk_oniert. 
Am Donnerstag, den 4. Tag unserer Abschlussfahrt sind wir früh mit dem Bus auf das 
Leipziger Messegelände gefahren um Lasertag zu spielen. Das hat uns rich_g Spaß gemacht 
und mein Team holte sogar den 1. Platz. Am NachmiZag wurde unsere Klasse aufgeteilt. Für 
die eine Häl8e ging es ins Museum für die andere Hälfe in den Zoo. Ich dur8e den Zoo 
besuchen und war sehr beeindruckt vom Gondwanaland und der gesamten naturgetreuen 
Atmosphäre im Zoo. Zum letzten Abendessen in 
Leipzig haben wir uns einen Besuch bei „Hans im 
Glück“ gegönnt, es gab leckere Burger und 
Pommes. Viel zu schnell ging die Woche vorbei 
und so sind wir am Freitag nach dem Frühstück 
schon wieder in Richtung Heimat aufgebrochen. 
Es war eine sehr schöne, lus_ge, aufregende und 
erlebnisreiche Abschlussfahrt für uns und wir 
danken unseren Lehrern und Begleitern für die 
schöne Zeit. 

ABSCHLUSSFAHRT 10B



 

WANDERTAG KLASSE 5B
Am 26. September haben wir einen Wandertag gemacht. Wir sind durch 
Schmiedeberg gewandert, durch den Wald und über Stock und Stein. Wir sind 
auch am Bauvereiner Spielplatz vorbei gekommen. Aber wir konnten nicht lange 
dort spielen, weil es geregnet hat. Trotzdem hat es Spaß gemacht. Danach sind 
wir wieder zur Schule gelaufen. In der Schule gab es ein leckeres 

Frühstücksbuffet. Gleich danach kam Frau Greif und hat mit uns drei coole 
Spiele gespielt. Jeder hatte Spaß. Danach hat uns Frau Jähnel noch wichtige 
Dinge gesagt. Anschließend sind alle Kinder nach Hause gefahren. Das war ein 
super toller Tag. Die Klasse 5b. 

Die Klasse 5a ist am 25. September mit dem Bus nach Zinnwald gefahren. 
Dort besuchte wir das Hochmoor. Weiter ging unsere Wanderung am 
Lugstein vorbei. In der Lugsteinbaude haben wir lecker Nudeln, Salat und 
Würstchen gegessen. Herr Maul hatte verschiedene Spiele für uns 
vorbereitet. Hier sollten wir unsere Wurftechnik unter Beweis stellen.  

Zwei Kinder waren beauftragt Fotos vom Ausflug zu machen. Es war ein toller 

Tag. 

WANDERTAG KLASSE 5A



 

RAP

Lea ist mein Name das ist wirklich keine Frage, 
ich spiele gern Klavier, 
meine Schwester die ist Vier, 
in Naundorf wohne ich das freut, freut freut mich, 
ich lese Harry Potter es reimt sich nur Otter, 
10 Jahre bin ich alt, 
an mei`m Geburtstag ist es kalt, 
singen tu`h ich gern, 
das hört man auch von fern

Ich bin die Ada,

aus der 5a da,

ich find meine Klasse gut,

jeder hat zum Rap den Mut

also Leute steigt mit ein,


dass ich rappe nicht allein.
Blätter fallen runter,

das ist sehr munter,

Oktober ist gleich Herbst,

das ist doch klar,

wir machen einen Rapp,

tralla lala la.


Orangerote Blätter fliegen vorbei,

der Herbst hat begonnen,

der Winter ist nicht weit,

dafür bin ich bereit.



 

 

 

 
 

 

 

 
 

 WITZE - SCHÜLERSPRÜCHE

Welche Taset drückt ein Pirat? 
Die ENTERTASTE

Mit Nuttela geht alles 
schnella. 

Lieber natürliche Dummheit als künstliche 
Intelligenz

Ein Kluger kann sich dumm stellen, aber ein 
Dummer wirkt überzeugender 

Was ist der 
Unterschied zwischen 
einem Teppich und 
einem Bäcker? Der 
Bäcker muss früh 
aufstehen, der 
Teppich kann liegen 
bleiben. 

Wie nennt man einen Aal der nur gerade 
ausschwimmen kann? Lineal

Wie heißt die Frau von 
Herkules? 
Fraukules

Was ist gesund und 
kräftig und spielt den 

Beleidigten? 

ein Schmollkornbrot 



 

 

 

COMICS

https://joscha.com/nichtlustig/050425/

NICHT LUSTIG!!!

https://joscha.com/nichtlustig/050425/
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